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VORHANG;
GARNITUR.
Am Fenster deines

Stübchens
oder im
Wohnzimmer nimmt
sich unsere
Vorhang- Garnitur
besondershübsch
aus. Zum grossen
Vorhangverwenden

wir Bourette-
Seide, beigefarben.

Er ist 130

Zentimeterbreit;
die Länge richtet
sich nach der Grösse

des Fensters,
der Vorhang soll
aber auf das Ge-

(Häkelprobe Schnittmusterbogen.) Sims hinabreichen.
Die eingesetzte Borte wirkt sehr apart; sie ist aus

écrufarbenem Leinengarn Nr. 6 gearbeitet. Die
Ausführung hält nicht schwer: 1. T o u r : 1 Luftmaschenkette,

die sich nach der Breite des Vorhanges richtet.
2. Tour: In 3 Luftmaschen von der Kette je 1 feste
Masche, 3 Luftmaschen; in 1. Tour 1 Masche überspringen,

wieder 3 feste Maschen usw. Man arbeitet 2
solcher Ketten ; darauf werden sie auf ein Papier genäht,
6 cm voneinander. 3. Tour: Man sticht in das Loch
von den 3 Luftmaschen und macht 1 feste Masche.
10 Luftmaschen wieder in die 3 Maschen von 2. Tour,
10 Luftmaschen usw. 4. Tour: Auf der andern Seite
ebenso anfangen wie in 3. Tour, 5 Luftmaschen, die
feste Masche in die Mitte der 10 Luftmaschen der
vorhergehenden Tour, 5 Luftmaschen, die feste
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Unser Vorhang: Eingesetzte Borte.



Unser Vorhang: Abschluss-Borte.

Masche in die 3 Maschen. — Nun wird die Zacke von
der Borte gearbeitet: 9 Luftmaschen, 1 feste Masche in
die 6. Masche, 5 Luftmaschen, 1 feste Masche, 5
Luftmaschen, 1 feste Masche in das Loch. — Beide Seiten
werden auf diese Weise ausgeführt. Nun kommt die
Borte auf den Stoff, derart, dass unten noch 18 cm Stoff
verbleiben. Die Zacken sind festzunähen. Der Zierstich
ist aus Spannstichen gebildet. Als Abschluss für unsern
Vorhang kann auch eine Endborte gearbeitet werden:
Man häkelt erst eine Luftmaschen kette und beginnt
damit den oberen Teil, der auf den Stoff aufgenäht
ist. Erst zuletzt wird die unterste Zacke gehäkelt.
1. Reihe: 1 Luftmaschenkette, welche die gleiche
Länge wie die Breite des Vorhanges hat. 2. Reihe:
3 feste Maschen und zwischen jede feste Masche 1

Luftmasche. Dabei wird aber in der Luftmaschenkette
immer 1 Masche übersprungen, dann 8 Luftmaschen
und wieder 3 feste Maschen usw. 3. Reihe: 10

Luftmaschen, 1 feste Masche in den Luftmaschenbogen
der 2. Reihe usw. 4. R e i h e: 3 feste Maschen in den
Luftmaschenbogen der 3. Reihe und zwischen jede
feste Masche 1 Luftmasche, 10 Luftmaschen usw.
Nun wird an den untern Rand der Borte noch eine

- 319



Fenster-Vorhang: Ein Stück Filetarbeit.

Zacke gehäkelt und zwar wie folgt: 3 feste Maschen

genau auf diejenigen der 2. Reihe und zwischen jede
feste Masche 1 Luftmasche, dann 8 Luftmaschen usw.
— Die Borte näht man nun auf den Stoff; zwischen
jede zweite Zacke wird noch ein kleines Motiv gestickt.
Fenster-Vorhang in Ausführung Filet
(Netzarbeit). Verwendetes Material: 115:70 cm Filetnetz
(7 mm Häuschen) und weisses Leinengarn Nr. 30 und
Nr. 6.— Den Stoff auf Stickrahmen oder in Filetrahmen
spannen. Zu den Flächen und ausgefüllten Häuschen
benutzt man Garn Nr. 6, zu dem aparten Zierstrich,
der die Quadrate ausfüllt, Nr. 30. Für Vorhang kann
auch feineres oder gröberes oder auch ein anderes
Material verwendet werden, z. B. 5 mm Häuschen,
dazu passend Garn Nr. 12 und Nr. 25. Soll der Vorhang
grösser oder kleiner werden als angegeben, so ist genau
darauf zu achten, dass das Muster nett abschiiesst. Einen
Rand auf beiden Seiten von ca. 6 Häuschen (mit Saum)
sollte man stehen lassen. Am untern Rand lässt man
ungefähr 25 Häuschen leer. Die Saumbreite beträgt 6 cm.
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320 Seiten + 20 Kunstbeilagen 340 Seiten.
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